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„YES YOU CAN“
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Aus Überzeugung 
kandidieren – wählen - 

mitmachen
Nur kein Ehrenamt

Willst Du froh und glück-
lich leben, lass kein Eh-
renamt Dir geben! Willst 
Du nicht zu früh ins Grab
lehne jedes Amt gleich ab!

Wie viel Mühen, Sorgen, Plagen
wie viel Ärger musst Du tragen;
gibst viel Geld aus, opferst Zeit -
und der Lohn? Undankbarkeit!

Ohne Amt lebst Du so friedlich
und so ruhig und so gemütlich,
Du sparst Kraft  und Geld und Zeit,
wirst geachtet weit und breit.

So ein Amt bringt niemals Ehre,
denn der Klatsch sucht 
scharfe Schere schneidet
boshaft Dir, schnipp-schnapp,

Deine Ehre vielfach ab.

Willst Du froh und glück-
lich leben, lass kein Eh-
renamt Dir geben! Willst 
Du nicht zu früh ins Grab
lehne jedes Amt gleich ab!

Selbst Dein Ruf geht Dir verloren,
wirst beschmutzt vor Tür und 
Toren, und es macht ihn ober-
faul, jedes ungewaschne Maul!

Drum, so rat ich Dir im Treuen:
willst Du Weib (Mann)  und 
Kind erfreuen, soll Dein Kopf 
Dir nicht mehr brummen,  lass 
das Amt doch and‘ren Dum-
men.

Vielleicht kennen Sie das Ge-
dicht, das Wilhelm Busch zuge-
schrieben wird. Vielleicht stim-
men Sie ihm auch zu: Mit Ehre 
haben Ämter, die unentgeltlich 
geleistet werden und dem Ge-
meinwohl zugute kommen, 
wenig zu tun. Deshalb winken 
Sie auch gleich ab, wenn Sie 
gefragt werden, ob Sie bei der 
nächsten Pfarrgemeinderats-
wahl kandidieren: „Nichts für 
mich!“ Und eine Antwort haben 
Sie auch gleich parat: Da gibt´s 
bessere als mich! Mit meinem 
Beruf bring ich das nicht auf die 
Reihe. Haben Sie schon mei-
nen Nachbarn gefragt, der hat 

mehr Zeit als ich. Aber was Sie 
wirklich denken, das sagen Sie 
nicht: Dass Sie eigentlich gar 
nicht wollen. Gerne überlassen 
Sie das Amt – nach Wilhelm 
Busch – and´ren Dummen.
Als ich vor dreieinhalb Jahren 
in Ihre Pfarrei St. Vitus kam, 
fand ich eine lebendige, eine 
menschenfreundliche Gemein-
de vor. Diese Lebendigkeit war 
vor allem „den ehrenamtlichen 
Dummen“ zu verdanken. Da 
gab´s Eintopfessen, Familien-
gottesdienste, Kinderkirche, 
Jugendarbeit, Seniorenarbeit, 
Bibeltage, Ökumene, Erstkom-
munion und Firmkatechese 
– um nur einige Orte der Le-
bendigkeit zu nennen. Diese 
Vielfalt von Kirche gibt es des-
wegen, weil es  Menschen gibt, 
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denen eine lebendige Kirche 
vor Ort wichtig ist. Diese Dum-
men haben noch Visionen von 
einer Kirche, deren Auftrag es 
ist, Menschen heilen und zu 
befreien.
Nach dem Tod Jesu hatte es 
die junge Kirche wahrlich nicht 
leicht, in der Gesellschaft Fuß 
zu fassen. Erstaunlicherwei-
se aber konnte sie sich sehr 
schnell verbreiten. Dieses 
Wachstum war vor allem den 
damaligen „Dummen“ zu ver-
danken, die Arme fi nanziell 

unterstützten und Kranke pfl eg-
ten, denn damals gab es keine 
Renten- oder Krankenversiche-
rung. „Seht, wie sie einander 
lieben!“, so lautete das Urteil 
vieler Fernstehender. Diese 
„Ehrenamtlichen“ trugen vor 
allem durch ihr Tun dazu bei, 
dass die Menschen den men-
schenfreundlichen Gott, den 
Jesus ihnen verkündet hatte, 
spürten. Viele wollten damals 
auch dabei sein und dazu ge-
hören. Aus den kleinen Anfän-
gen des Christentums wurde 

Sternsingeraktion 2010

In seiner Weihnachtsbotschaft 
an alle hauptberufl ichen Mitar-
beiter verwies unser Erzbischof 
darauf, dass das Jahr 2010 kein 
einfaches werden wird. Wird 
die Kirche, angesichts fi nanzi-
eller und personeller Not ihre 
Aufgaben noch erfüllen kön-
nen? Und er stellt fest: „Vieles, 
was in der Vergangenheit gut 
war, wird sich in Zukunft nicht 
mehr in gleicher Weise erhal-
ten lassen.“
Diese Aussage trifft sicherlich 
auch auf unsere Sternsinger-
aktion zu. Jahr für Jahr wird 
es schwieriger, genügend Kin-
der und Jugendliche zu fi n-
den, damit sie in alle Häuser 
Hirschaids den Segen Gottes 
bringen können. Und ein Zwei-
tes fällt auf: Diejenigen, die mit-
machen, werden immer jünger. 
So konnten am 06. Januar le-

diglich 13 Gruppen nach dem 
Gottesdienst ausgesandt wer-
den – 16 Gruppen wären nötig 
gewesen, um ganz Hirschaid 
abzudecken. Sollten Sie also 
vergeblich auf die Sternsinger 
gewartet haben, dann bitten wir 
dies zu entschuldigen. Vielleicht 
gelingt es uns in Zukunft, Wege 
zu fi nden, um diese gute und 
segensreiche Tradition zu er-
halten und für ganz Hirschaid, 
Friesen und Seigendorf fortset-
zen zu können.
Trotz aller widrigen Umstän-
de und nachlassendem Enga-
gement möchte ich mich bei 
all denjenigen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass 
die Sternsingeraktion (wenn 

auch in abgespeckter Form) 
trotzdem durchgeführt werden 
konnte. Und auch Ihnen, die 
Sie die Sternsinger freundlich 
aufgenommen haben sage ich 
ein ganz Herzliches Vergelt´s 
Gott. Ihrer großzügigen Spen-
denbereitschaft ist es schließ-
lich zu verdanken dass das 
hervorragende Sammelergeb-
nis von 8871,- € zustande kam. 
Wie in jedem Jahr kommt die-
ser Erlös ausnahmslos der Ge-
meinde von Walter Rodrigues 
in Pirapetinga Brasilien und 
dem Krankenhaus von Schwe-
ster Margarete Zeis in Tansania 
zugute.

Georg Zametzer
Pastoralreferent

eine Weltkirche.
Vielleicht kann der Blick auf die 
ersten „ehrenamtlichen Dum-
men“ Sie motivieren, sich in un-
serer Pfarrei St. Vitus zu enga-
gieren – sei es im Pfarrgemein-
derat, sei es in einem anderen 
Bereich unserer Pastoral. In 
den Augen Gottes wären Sie – 
das lehrt uns die Botschaft vom 
Weltgericht – wahrlich keine 
Dummen.

Georg Zametzer
Pastoralreferent
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Brendel 
Christiane

29 Jahre
Dipl. Handelslehrerin

Interessiert sich für:
Ehe/Familie, Medien/

Öffentlichkeitsarbeit

Klaus
Bärbel

54 Jahre
Altenpfl egerin

Interessiert sich für:
Altenarbeit, Kunst/Kul-
tur, ländl. Entwicklung 

u.a.

Die Kandidaten für die 
Pfarrgemeinderatswahlen 
stellen sich vor...

Bauernschmitt 
Sieglinde
46 Jahre
Hausfrau

Interessiert sich für:
Altenarbeit, 
Ökumene, Liturgie

Behr 
Thomas
48 Jahre

Kaufmann

Interessiert sich für:
Kunst/Kultur,

Ökumene, Liturgie 
u.a

Bickel 
Ute
50 Jahre
Heilpraktikerin, MTA

Interessiert sich für:
Jugend, Liturgie, 
Ökumene, 
Schöpfung/Umwelt 
u.a.

Bonner
Neil
43 Jahre
Landschaftsgärtner, 
Imker

Interessiert sich für:
Altenarbeit, Ehe/Fa-
milie, Liturgie u.a. 

Büttel
Christian

27 Jahre
Dipl. Ing.

Interessiert sich für:
Liturgie, Ökumene, 
Schöpfung/Umwelt 

Dresel 
Elke
47 Jahre

Interessiert sich für: 
Erziehung/Schule.
Liturgie, Ökumene, 
Medien/Öffentlich-
keitsarbeit             
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Leisner
Karin
39 Jahre
Dipl. Mathematikerin

Interessiert sich für:
Liturgie, Mission, 
Gerechtigkeit, 
Frieden u.a.

Meth 
Ingrid

54 Jahre
Altenpfl egerin

Interessiert sich für:
Altenarbeit, 

Erwachsenenbildung 

Knab 
Martin
53 Jahre
Dipl. Ing/Braumeister

Interessiert sich für:
Liturgie, Schöpfung/
Umwelt, Mission, Ge-
rechtigkeit, Frieden

Popp 
Hermann
60 Jahre
Techniker

Interessiert sich für:
Liturgie, Medien/
Öffentlichkeitsarbeit

Wer darf wählen ?
Wählen dürfen alle Personen, die 14 Jahre alt und/oder bereits bereits gefi rmt sind. 

Ist eine Briefwahl möglich ?
Die Briefwahl-Unterlagen können ab sofort und bis 3. März im Pfarrbüro St. Vitus 
abgeholt werden. 
Abgabe der Briefwahl-Unterlagen ist bis zur Schließung der Wahllokale möglich.

Ruff
Otto
49 Jahre
Bankkaufmann

Interessiert sich für:
Feste/Feiern, Frem-
denverkehr, Jugend 
u.a. 

Riedel 
Franz Xaver

65 Jahre
Rentner

Interessiert sich für:
Liturgie, Ökumene

Schlund 
Jürgen
45 Jahre

Polizeibeamter

Interessiert sich für:
Politik/Gesellschaft, 

Medien/Öffentlich-
keitsarbeit u.a. 

Knorr
Tamara
20 Jahre

Verwaltungs-
fachangestellte

Interessiert sich für:
Jugend, Feste/Fei-

ern  u.a.
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Die Pfarrgemeinde eröffnet eine Ehrenamtsbörse und sucht noch ehrenamtliche Helfer

 
  Wo ?               Seniorenraum im Jugendheim St .Vitus
 
  Warum ?        Um Menschen aus der Gemeinde die Möglichkeit zu geben sich
                          ehrenamtlich einzubringen, sich gegenseitig zu unterstützen
                     
 Wie ?              Begleitung bei Gängen z.B. zu Arzt, Apotheke, Behörden, Friedhof, Kirche, 
                         Bekannten, Theater und Konzerte  o. ä.,
                         zeitweise Betreuung zur Entlastung der Angehörigen, 
                         Einkaufsdienst, Haustierbetreuung, Gartenpfl ege/-arbeit, Besuchsdienste,
                         Kinderbetreuung, Omazeit und Sonstiges

Nähere Auskünfte erhalten Sie

jeden Donnerstag  zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr
im Seniorenraum des Jugendheimes St. Vitus,

Telefonisch erreichbar jeden Donnerstag zwischen  10.00 Uhr und 13:00 Uhr
           Tel.: 01578-8275855 
       

Ansprechpartnerin    Gabi Wolf

Schmidtner 
Bernhard
47 Jahre
Lehrer

Interessiert sich für:
Medien/
Öffentlichkeitsarbeit, 
Erziehung/Schule u.a. 

Stache
Werner
45 Jahre

Fachlehrer

Interessiert sich für:
Berufs-/Arbeitswelt, 

Erziehung/Schule

Stöckinger 
Hedwig
51 Jahre
Hausfrau

Interessiert sich für:
Mission, Gerechtig-
keit, Frieden, 
Soziales

Wolf
Gabriele
57 Jahre

Krankenschwester 
i.R.

Interessiert sich für:
Erwachsenenbil-

dung, Soziales u.a.

Wann und Wo wird gewählt ?
Wahltag: 6. und 7. März 2010

Öffnungszeiten der Wahllokale:
Pfarrheim St. Vitus:  Sa. 06.03. 18.00 - 20.00 Uhr und So. 07.03. 8.30 - 16.00 Uhr
Alte Schule Friesen: So. 07.03.   9.45 - 15.30 Uhr
Alte Schule Seigendorf: So. 07.03. 9.30 - 10.30 Uhr und 11.30 - 15.00 Uhr
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Die nächste Ausgabe erscheint am 15.07.2010 

Wer? ... Was? ... Wann? ... Wo? ...               
März

01.03. Fastenwoche des KDFB
07.03. in Vierzehnheiligen
05.03. Weltgebetstag der 
           Frauen 
           18.30 Uhr St. Vitus
06./     Pfarrgemeinderats-
07.03. wahlen (siehe S. 3ff.)
09.03. Familiengotttesdienst
           10.30 Uhr St. Vitus
09.03. Ökumenische 
  bis     Bibelwoche 
18.03. „Kampf und Segen“

Die Jakob-Esau-Geschichte
16.03. Senioren-Einkehrtag
19.03. Oase der Stille
           19.30 Uhr Friesen
21.03. Misereor-Fastenessen
25.03. Konstituierende Sitzung
           des Pfarrgemeinderats
           19.15 Uhr Pfarrsaal

April

02.04. Karfreitag 

04.04. Osternacht mit anschl.
           Osterfrühstück
           5.00 Uhr St. Vitus
06.04. Senioren
           „Fahrt ins Blaue“
21.04. KDFB-Halbtagesfahrt
25.04. Familiengotttesdienst
           10.30 Uhr St. Vitus
           Konzert 17 Uhr St. Vitus
29.04. KDFB-Jahreshauptvers.
           19.30 Uhr Pfarrsaal

Mai

04.05. Senioren-Muttertagsfeier 
           14.00 Uhr Pfarrsaal
07.05. Senioren-Maiandacht
09.05. Prozession 
           „in die Büsch“
           9.00 Uhr St. Vitus
11.05. Bittgang n. Seigendorf
           16.45 Uhr Parkdeck
14.05. KDFB-Maiandacht
16. /    Wallfahrt nach 
17.05. Gößweinstein
16.05. Kinderkirche
           10.30 Uhr St. Vitus
18.05. Seniorengottesdienst

           14.00 Uhr St. Vitus
21.05. Kindergarten-
           Maiandacht
28.05. F.X.Riedel-Maiandacht 
         

Juni 

03.06. Fronleichnam
08.06. Seniorenfahrt nach
           Burgkunstadt
20.06. Familiengotttesdienst
           10.30 Uhr St. Vitus
22.06. Bußgottesdienst für 
           Firmlinge
           18.00 Uhr St. Vitus
23.06. Firmung durch Erz-
           bischof Ludwig Schick
           9.00 Uhr St. Vitus
27.06. Kinderkirche
           10.30 Uhr St. Vitus

Juli

09.07. Seniorenfahrt
           Besuch des Landtags
11.07. Familiengottesdienst
           10.30 Uhr St. Vitus

Vom 12. – 16.Mai 2010  treffen sich Christinnen und Christen unterschiedlicher 
Konfessionen unter dem Leitwort

 „ Damit ihr Hoffnung habt“
Der Arbeitskreis ÖKUMENE von St.Johannis und St.Vitus wird eine Tagesfahrt 
am Himmelfahrtstag 13.5.2010 anbieten.
Nähere Einzelheiten werden noch im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.


